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Koblenz, Januar 2025



Erfahrungsbericht: Arbeitsmarktintegration geflüchteter Personen

Der Job-Turbo greift gesamtgesellschaftlich die Ausgangslage am 
Arbeitsmarkt auf und unterstützt beim Transfer



Erfahrungsbericht: Arbeitsmarktintegration geflüchteter Personen

Die ganzheitliche Betrachtungsweise von Erfolgsfaktoren und 
Herausforderungen zeigen die Chancen und Handlungsfelder im Job-Turbo 



Erfahrungsbericht: Arbeitsmarktintegration geflüchteter Personen

Die konkreten Learnings aus dem Job-Turbo zeigen neue 
Handlungsmöglichkeiten für alle Akteurinnen und Akteure auf
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Die durchschnittliche Arbeitslosenquote von Ukrainern/-innen liegt bei 
45% und die Beschäftigungsquote bei 28%.
Anteil der Arbeitslosen an (sozialversicherungspflichtigen oder ausschließlich geringfügigen) Beschäftigten im Alter von 15 bis unter 65 Jahren
sowie Anteil der Beschäftigten (sozialversicherungspflichtigen oder ausschließlich geringfügigen) an der Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 65 Jahren
Anteile in Prozent, Deutschland und Länder, Mai 2024 (Daten mit Wartezeit) – Ukraine

Arbeitslosenquote

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Beschäftigungsquote
▬ Sachsen, Saarland und 

Thüringen haben die höchsten 
Arbeitslosenquoten.

▬ Die Beschäftigungsquote ist in 
Bayern und Rheinland-Pfalz 
überdurchschnittlich hoch.
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Anteil der Arbeitslosen an (sozialversicherungspflichtigen oder ausschließlich geringfügigen) Beschäftigten im Alter von 15 bis unter 65 Jahren
sowie Anteil der Beschäftigten (sozialversicherungspflichtigen oder ausschließlich geringfügigen) an der Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 65 Jahren
Anteile in Prozent, Deutschland und Länder, Mai 2024 (Daten mit Wartezeit) – Asylherkunftsländer TOP 8

TOP 8: eine der folgenden Staatsangehörigkeiten: Afghanistan, Eritrea, Iran, Irak, Nigeria, Pakistan, Somalia, Syrien
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Arbeitslosenquote Beschäftigungsquote
▬ Brandenburg, Bremen, 

Sachsen und Mecklenburg-
Vorpommern haben die 
höchsten Arbeitslosenquoten.

▬ Die Beschäftigungsquote ist in 
Hamburg, Bayern und Baden-
Württemberg
überdurchschnittlich hoch.

Die durchschnittliche Arbeitslosenquote von Geflüchteten aus den TOP 8 
liegt bei 30% und die Beschäftigungsquote bei 44%.

23,2

21,2

31,2

35,5

35,2

30,0

28,8

35,2

32,6

34,0

29,2

31,9

35,2

33,5

29,8

29,3

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Deutschland: 29,9

47,8

48,0

42,5

36,3

44,1

49,2

43,9

36,1

42,3

41,7

44,1

39,2

39,9

38,1

41,3

42,6

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen

Deutschland: 43,5



Arbeitsmarktpartizipation geflüchteter Personen © Bundesagentur für Arbeit

Gut 5.200 Menschen aus der Ukraine und den 8 Asylherkunftsländern sind 
bereits beruflich integriert ( = sozialversicherungspflichtig beschäftigt)

1.255

4.021

351

785

Ukraine 8 Asylherkunftsländer

Agentur für Arbeit Koblenz-Mayen (Stichtag 30.06.2024)

sozialversicherungspflichtig Beschäftigte ausschließlich geringfügig Beschäftigte

Gut 5.200 Menschen aus UKR und 8 
HKL im Agenturbezirk sind 
sozialversicherungspflichtig beschäftigt 
und damit integriert. 

 Die Zahl steigt kontinuierlich!
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Gut 2.300 der Beschäftigten arbeiten in Helfertätigkeiten. Hier muss die 
Weiterqualifikation in den Fokus genommen werden (Phase 3). 
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Stimmen aus der Region Koblenz-Mayen zum Job-Turbo

Job-Turbo: 
richtiger und 

sinnvoller 
Ansatz! 

Arbeitgeber 
grundsätzlich 

aufgeschlossen –
einige machen 

„Rückzieher“, wenn 
es konkret wird 

zeitintensiv, viel 
Einzelarbeit, 

Überzeugungsleistung, 
Vorteilsübersetzung 

notwendig 

Job-Turbo gebremst von 
weiterhin viel Bürokratie, 

langen Bearbeitungszeiten, 
aufwändigen 

Anerkennungsverfahren,...

Gemeinsame 
Gespräche mit 

Arbeitgebern vor Ort 
sind Schlüssel zum 

Erfolg

Aktuell unsichere 
Wirtschaftslage bremst 
Einstellungsbereitschaft 

insgesamt

Sprache ist 
wichtig!

Gute Unterstützung 
im Netzwerk –
insbesondere 
Lotsenhaus

Transparenz für 
Arbeitgeber wichtig 

(Dschungel der 
Zuständigkeiten + 

Förderleistungen etc.) 

Wir machen 
weiter...!

Geflüchtete 
sind 

überwiegend 
dankbar.

Individuelle von 
„Hand zu Hand“-
Vermittlung ist 
Schlüssel zum 

Erfolg 



Natalie Grings, Netzwerkkoordinatorin 
Agentur für Arbeit Koblenz-Mayen

Telefon: 0261 405-183
E-Mail: Natalie.Grings@arbeitsagentur.de



Arbeitsmarktintegration geflüchteter Personen

Arbeitsmarktintegration 
von geflüchteten 
Menschen 

BACKUP

Hintergrundinformationen Job-Turbo
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Der Job-Turbo  - WOZU und WIE ...

WOZU
braucht es den 
Job-Turbo und 
welche Ziel-
setzung 
verfolgt 
dieser?

WIE 
gehen wir den 
Job-Turbo in 
unserer Region 
an?
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Ausgangslage 
und Auftrag

Deutschland hat in den vergangenen 18 Monaten viele schutzsuchende 
Menschen – vorrangig aus der Ukraine – aufgenommen. Insgesamt 
sprechen wir von einem Potential von fast 400.000 Menschen, die durch den 
Job-Turbo schneller in ein Arbeitsverhältnis gebracht werden sollen.

Das Vorhaben zur Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten umfasst die 
Personengruppe der arbeitslosen und arbeitssuchenden Menschen im 
SGB II-Bezug und dem damit verbundenen Zugang zum Arbeitsmarkt 
sowie Geflüchtete aus humanitären Gründen mit anerkannten Status und 
Arbeitsmarktzugang.

Die Bundesregierung hat Daniel Terzenbach als Sonderbeauftragten für 
die Arbeitsmarktintegration von geflüchteten Menschen berufen mit dem 
Ziel bis zum Sommer 2024 Geflüchtete schneller in den Arbeitsmarkt zu 
integrieren. 
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Ziel ist die bessere Arbeits-
marktintegration von 
geflüchteten Menschen 
durch eine gemeinsame 
Kraftanstrengung aller 
beteiligten Akteure im engen 
Schulterschluss

Vermeidung von Langzeitarbeits-
losigkeit von geflüchteten Menschen

Beitrag zur Sicherung des sozialen
Friedens und des gesellschaftlichen 
Zusammenhalts

Arbeits- und Fachkräftesicherung 
für Unternehmen und die Wirtschaft

Ermöglichung einer selbstbestimmten 
Zukunft und Teilhabe an der Gesell-
schaft für geflüchtete Menschen

Der Job-Turbo hat 4 Ziele im Blick

Presenter-Notizen
Präsentationsnotizen
Deutschland hat in den vergangenen anderthalb Jahren viele schutzsuchende Menschen, vorrangig aus der Ukraine, aufgenommen. Insgesamt sprechen wir von einem Potential von rund 400.000 Menschen, die sich derzeit im Bürgergeldbezug befinden und bereits Sprachkenntnisse erworben haben. 
Das Projekt zur Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten umfasst die Personengruppe der arbeitslosen und arbeitssuchenden Menschen im SGB II-Bezug mit einem Aufenthaltstitel nach 24 Abs. 1 AufenthG und dem damit verbundenen Zugang zum Arbeitsmarkt sowie Geflüchtete aus humanitären Gründen mit anerkannten Status und Arbeitsmarktzugang.
Fokussierung der Arbeitsmarktintegration von geflüchteten Menschen durch die Bundesregierung und daraus ableitend Beauftragung von Herrn Daniel Terzenbach als Sonderbeauftrag-ter für die Arbeitsmarktintegration von geflüchteten Menschen. 
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Grundgröße für den Job-Turbo sind ~373.000 geflüchtete Menschen aus 
der Ukraine und den Asylherkunftsländern (TOP 8) 

▬ Rund 373.000 gemeldete erwerbs-
fähige Personen mit Fluchthintergrund 
kommen für den Job-Turbo in Frage

▬ Für das Potenzial werden die geP
berücksichtigt, die sich aktuell in einem 
Integrationskurs befinden oder an 
einem Integrationskurs zwischen 
Januar 2022 und September 2023 
teilgenommen haben.

TOP 8: Mit einer der folgenden Staatsangehörigkeit: Afghanistan, Eritrea, Iran, Irak, Nigeria, Pakistan, Somalia, Syrien
* Gemeldete erwerbsfähige Personen sind Personen, die bei einer Agentur für Arbeit oder einem Träger der Grundsicherung gemeldet sind. Sie setzen sich aus der Gruppe der arbeitslos Arbeitsuchenden, der nicht 

arbeitslos Arbeitsuchenden und der Nichtarbeitsuchenden zusammen.

Gemeldete erwerbsfähige Personen* (geP) im Rechtskreis SGB II 
nach Staatsangehörigkeit und Teilnahme Integrationskurs 
Deutschland, Stand Oktober 2023

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; Hinweis: Von den GeP mit ukrainischer Staatsangehörigkeit befinden sich rd. 98 Prozent im SGB II.

132.000
122.000

46.000

73.000

Aktuelle Teilnahme geP
an Integrationskurs

Teilnahme geP an 
Integrationskurs 

zwischen Jan 2022 
und Sep 2023

Top 8
Ukraine
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Durch den Job-Turbo sollen Geflüchtete entlang des 3-Phasen-Modells 
schneller und nachhaltiger in eine stabile Beschäftigung gebracht werden

Orientierung 
und 

grundlegender 
Deutscherwerb

Arbeiten und 
Qualifizierung in 
Beschäftigung

Beschäftigung 
stabilisieren und 

ausbauen 

Ansatz des
Job-Turbos 
insb. am 
Übergang von
Phase 1 zu 
Phase 2

3. Phase: Beschäftigung stabilisieren und ausbauen
▬ Aufbauend auf ersten Erfahrungen mit dem deutschen Arbeitsmarkt 

Weiterentwicklung von Fachkräften und Stabilisierung der Beschäftigung
▬ Nutzung bestehender Förderinstrumentarien (Arbeitgeberleistungen, 

Förderung von Beschäftigten) 

2. Phase: Arbeiten und Qualifizierung in Beschäftigung
▬ Einstieg in den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt, ggf. durch berufsbegleitende 

(Sprach-) Fördermöglichkeiten 
▬ Angebot von Förder- und Aktivierungsangeboten
▬ Bewerbertage, Praktika, und die Möglichkeit zur Probearbeit 
▬ Werden Absprachen nicht eingehalten, werden notwendige Mitwirkungen - wie 

gesetzlich vorgesehen - für eine Integration verbindlich eingefordert. Bei 
Pflichtverletzungen greift das Leistungsminderungssystem des SGB II

▬ Anerkennungsverfahren ausl. Qualifizierung, Kinderbetreuung

1. Phase: Orientierung und grundständiger Deutscherwerb
▬ Ankommen, Orientierung und frühzeitiger Spracherwerb
▬ Fachkräfte und Experten, die auch ohne Deutschkenntnisse arbeiten können 

(z.B. im IT-Bereich), werden sofort vermittelt
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Knapp 6.700 erwerbsfähige Menschen aus der Ukraine und den acht 
Asylherkunftsländern leben im Bezirk der Agentur für Arbeit Koblenz-Mayen

2.275

4.380

748

1.552

Ukraine 8 Asylherkunftsländer

Agentur für Arbeit Koblenz-Mayen (Berichtsmonat Dezember 2024)

erwerbsfähige Personen Arbeitslose

Gut 2.300 Menschen aus UKR und 
8 HKL im Agenturbezirk sind 
arbeitslos, haben i.d.R. einen 
Integrationskurs absolviert und
stehen dem Arbeitsmarkt zur 
Verfügung. 
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Die Sicherung von Arbeits- und Fachkräften in Deutschland



Arbeitsmarktintegration geflüchteter Personen Seite 19

Zuletzt trugen überwiegend ausländische Staatsangehörige zum 
Beschäftigungsaufbau bei. 

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Besonderheit Region Koblenz: Aufbau inländischer und ausländischer 
Beschäftigung

Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit
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Wir unterstützen Arbeitgeber und Geflüchtete!

▬ Wir beraten Unternehmen und Geflüchtete und suchen gemeinsam nach maßgeschneiderten 
Lösungen!

▬ Wir fördern die Aufnahme einer Beschäftigung und die Qualifizierung während 
Beschäftigung - individuell!
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https://www.arbeitsagentur.de/k/job-turbo
https://www.arbeitsagentur.de/k/job-turbo
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Wir unterstützen Arbeitgeber und Geflüchtete!

▬ Wir fördern vor und während einer Ausbildung – individuell!

Seite 22

https://www.arbeitsagentur.de/k/job-turbo
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Wir brauchen ein gutes Netzwerk!

▬ Werden Sie Teil des „Job-Turbos“ zur Arbeitsmarktintegration von Geflüchteten!

▬ Wir brauchen kurzfristige Ideen und pragmatische Lösungen!

▬ Wir brauchen Arbeitgeber, die Interesse an der Beschäftigung von Geflüchteten mit geringen 
Sprachkenntnissen haben. 

▬ Wir planen Messen / Veranstaltungen / Speeddatings und brauchen Partner und 
Mitmacher!

▬ Wir haben in Koblenz bereits das erfolgreiche Lotsenhaus für Flüchtlinge!

▬ Wir haben bereits die gut funktionierende Fachkräfte Allianz Mayen-Koblenz!

▬ Wir beraten und unterstützen Sie bei der Einstellung von Geflüchteten! Wir arbeiten dabei eng 
mit den Jobcentern zusammen, wo die Geflüchteten betreut werden.
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https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/koblenz-mayen/lotsenhaus
https://www.fachkraefteallianz-myk.de/
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